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Dienstag, den 19. November 2013 

 

Der Durchschnittspreis an den US-Tankstellen bewegt sich bei 3,30 US-Dollar. Dies ist 

der tiefste Preis seit Februar 2011. 
 

US-Tankstellenpreis in US-Dollar pro Gallone 
(Durchschnittlicher Verkaufspreis alle Sorten; Quelle EIA)
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In Verbindung mit einem fallenden Kupferpreis, der sich in New York immer stärker der 

so wichtigen Unterstützung von 3 US-Dollar nähert (folgender Chart)…. 
 

Kupfer Monatschart (New York) 

 

Der Wellenreiter 
            Handelstägliche Frühausgabe 
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… ergibt sich ein offenbar nicht nachlassender deflatorischer Effekt. Dieser Druck würde 

sich vergrößern, wenn Kupfer die Marke von 3 US-Dollar durchbrechen würde. 

----------- 

 

Der spanische IBEX konsolidiert unterhalb der 10.000-Punkte-Marke. 

 

IBEX Tageschart 

 
  

Der Aufwärtstrend ist intakt. Der Ausbruch aus der Konsolidierung sollte nach oben 

erfolgen. 

 

Der K-DAX nähert sich der 5.000-Punkte-Marke. 

 

K-DAX Wochenchart 
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Auf dem Monatschart ist erkennbar, dass der K-DAX seine langjährige Dreiecksformation 

nach oben verlassen hat. 

 

K-DAX Monatschart 

 
 

Das Hoch des Jahres 2007 befindet sich bei 5.300 Punkten, dasjenige des Jahres 2000 

bei 6.300 Punkten. Ist ein Verlassen des Dreiecksmusters nach oben ohne wenn und aber 

bullish? Die Antwort lautet: Meistens ja, aber es gibt keine 100prozentige Sicherheit. 

Dies lässt sich am Beispiel von WTI-Crude ausmachen (nächster Chart). Auch hier erfolg-

te der Ausbruch aus dem Dreieck nach oben. Dieser erwies sich jedoch als Fehlausbruch.  

 

WTI Crude Öl Monatschart 
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Nichtsdestotrotz bleibt der Aufwärtstrend im DAX intakt. Charttechnische Anzeichen für 

eine obere Umkehr sind nicht zu erkennen. Der Blick auf den Euro Stoxx 50 zeigt einen 

intakten Aufwärtstrend an. Der gestrige Tagesschlusskurs von 3.081 Punkten bedeutet 

ein neues Mehrjahreshoch. Zuletzt befand sich der europäische Leitindex im Jahr 2008 

auf diesem Niveau.  

 

Euro Stoxx 50 Wochenchart 

 
 

Fazit: Aus Sicht der europäischen Leitindizes lassen sich lediglich Konsolidierungen im 

Aufwärtstrend erkennen, nicht aber obere Umkehrformationen. Ein Signal für ein 

Scheitern wäre dann gegeben, wenn z.B. der IBEX seinen Trend nicht fortsetzen würde 

oder der Euro Stoxx 50 in den Bereich von 3.050 Punkten zurückfallen würde und dort 

erkennbare Schwierigkeiten hätte, sich zu „berappeln“. Solange dies nicht geschieht, 

bleibt der Aufwärtstrend intakt. 

 

---------- 
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Bitcoin erreichte heute Nacht einen Kurs von 872 USD. Damit dürfte sich die von uns 

antizipierte schnelle Bewegung von einer 10er-Potenz zur nächsten dem Ende entgegen-

neigen.  

 

BTC/USD seit 2010 (log.) gemäß Mt. Gox
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Wachte man morgens auf, notierte Bitcoin einhundert oder mehr Dollar höher als am 

Abend. Der Kaufdruck entstand in den vergangenen Tagen in Asien, insbesondere in 

China, wo die weltweit größte Handelsaktivität stattfindet.  

 

Die gestrige Bitcoin-Anhörung im US-Senat gestaltete sich nach dem Strickmuster 

Einbindung und Kontrolle anstelle eines Verbots. Bitcoin ist keine anonyme Währung, 

sondern gibt den entsprechenden Behörden durch die offene Transaktionsverfolgung 

Hilfsmittel an die Hand. Diese dürften wesentlich besser verfolgt werden können als 

beispielsweise Cash-Zahlungen.   

 

Rein charttechnisch wird mit der 1.000-Dollar-Marke die nächste 10er-Potenz erreicht. 

Das mediale Interesse an Bitcoin ist höher als je zuvor. Seiten wie Investing.com haben 

Bitcoin in ihre Währungsübersicht aufgenommen (siehe unten). 
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Ein Rückschlag wäre alles andere als eine Überraschung. Von einem solchen Rückschlag 

sollte sich Bitcoin nur langsam erholen können. In den kommenden Monaten dürften die 

regulatorischen Aspekte stärker in den Vordergrund rücken.  

 

----------- 

 

Zu den Märkten. 

 

656 Mio. Aktien wechselten an der NYSE den Besitzer. Das Aufwärtsvolumen betrug 213 

Mio., das Abwärtsvolumen 406 Mio. gehandelte Aktien. Das Aufwärtsvolumen ergab 34% 

vom Gesamtvolumen. 284 neue Hochs standen 19 neuen Tiefs gegenüber. 

 

Der Dow Jones Index schloss mit 15.976 Punkten um 14 Zähler höher (0,1%) als am 

Vortag. Der S&P 500 endete bei 1.792 Punkten um 7 Zähler tiefer (-0,4%). 

 

Der Nasdaq Composite Index schloss mit 3949,07 Punkten um 37 Punkte (-0,9%) tiefer; 

der Halbleiter-Index fiel um 0,9%. 

 

Der Transport-Index endete bei 7.186 Punkten. 

 

Größte Gewinner: ----; Größte Verlierer: Goldminen, Öl-Service, Biotech 

 

Der T-Bond Future endete bei 133,00 Punkten (132,17) 

 

Der US-Dollar Index befindet sich bei 80,76 Punkten (80,88). 
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Crude Öl notiert bei 92,80 (93,74) und US-Erdgas bei 3,62 Dollar (3,64). 

 

Der Goldpreis notiert bei 1.272 Dollar/Unze (1.290). Gold in Euro liegt bei 942. 

Silber befindet sich bei 20,26 Dollar (20,77). 

 

Der Gold Bugs Index HUI fiel um 2,0% auf 222,35 Punkte. Der XAU endete bei 90,72 

Punkten. Newmont Mining verlor 75 Cent und endete bei 27,04 Dollar. 

 

Der Volatilitätsindex (VIX) stieg um 7,5% auf 13,10 Punkte; der VXN (NDX-Vola) endete 

bei 14,37 Punkten. Die Put/Call-Ratio schloss mit 0,79. Die Equity-PCR endete bei 0,58. 

Die OEX-PCR endete bei 0,85. Der ISEE schloss mit 96. 

 

--------- 

 

Zeitprojektionstage November: 3., 8.,11.,19.,21.,27.; Fed-Protokoll 20. November 

Dow-Proje ktionsinte nsitä t Nove mber 2013
Ska la  von 0 bis 5
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weinrot=normale Zeitprojektion; orange=Donnerstag vor der Verfallswoche; gelb=Vollmond, rot=Verfallstag; 

dunkelgrau=Neumond; dunkelblau=Fed-Sitzung; hellblau=Fed-Protokoll; US-Feiertag: grün 

 

Wieder einmal zeigte der Montag Schwäche. In den vergangenen Wochen war dies häufig 

der Fall. Die Folgetage entwickelten sich dann meist positiv. Die OEX-Put-Call-Ratio bleibt 

mit einem Wert von 0,85 konstruktiv. Das smarte Geld lässt sich bisher nicht beirren. 

 

Am kommenden Montag startet die Thanksgiving-Woche. Üblicherweise ist der Zeitraum 

um Thanksgiving bis Anfang Dezember eine positive Periode für die Aktienmärkte. 
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Eine der wenigen nennenswerten Divergenzen offeriert derzeit der US-Nebenwerteindex 

Russell 2000. Dieser markierte gestern ein niedrigeres Hoch. 

 

Russell 2000 Tageschart 

 
 

Es braucht allerdings nicht viel, um das Oktober-Hoch (1.123 Punkte) zu überwinden. 

Würde diese Divergenz hingegen über die nächsten Wochen bestehen bleiben, so müsste 

man sie als vorauslaufendes Anzeichen für eine Gesamtmarktschwäche ernst nehmen.  

 

Wir belassen den Stopp Loss im S&P 500 bei 1.728 Punkten auf Schlussstandbasis. Wir 

bleiben bei unserer bullishen Markteinschätzung für den S&P 500.  

 

---------- 

 

Absacker 

 
In der FAZ werden Deutsche dazu ermuntert, ihr Geld in der Peripherie anzulegen… 
http://tinyurl.com/none2c2 

 

 
Bitte beachten Sie unseren Disclaimer unter http://tinyurl.com/7hrqeup. Die Nennung von Einzel- oder Indexwerten stellt 

keine Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar. Der Handel mit Aktien, Zertifikaten, Optionsscheinen oder sonstigen Wertpapieren 

kann zu Totalverlust führen. Wir schließen dafür jede Haftung aus. Wir weisen darauf hin, dass die Weiterverbreitung oder 

Wiedergabe von Informationen dieser Seite oder Teilen davon ohne unsere Einwilligung nicht gestattet ist. 


